
Psalmen mit hebräischer Buchstabenleiter.  

Ps. 9,1-21 und als Fortsetzung Psalm 10, 1-18  
Die angeführten Parallelstellen sind gezielt auf den jeweiligen Vers abgestimmt.  
   
Aleph = 1  
5.Mose,6,4: Höre Israel, JWHW unser ÄLoHI´M, ist einzig.  
Er ist der Alleinige und wir sind aus einem, Er ist das eine Ziel; Jes.45,5.21.22; 
1.Kor.8,4  
Vers 1. Ich will dich lobpreisen, o, JHWH, mit meinem ganzen Herzen. Ps.86,12; 111,1  
Ich will verkündigen alle deine wunderbaren Werke. 1.Chr.16,12;29,11  
Vers 2.Ich will JHWH von ganzem Herzen loben, ich will alle deine Wunder erzählen. 
Ps.5,11;28,7  
Ich will mich freuen und in dir frohlocken, ich will deinen Namen besingen, du 
Höchster. Ps. 83,18; 97,9; Off.15,3  
   
Beth = 2  
Der Sohn ist der zweite, Ps.2,7  
Vers 3. darob, dass meine Feinde zurückweichen, Ps.56,9  
dass sie fallen und umkommen vor deinem Angesicht. Ps.80,16  
Vers 4. Denn du hast mein Recht und meine Sache geführt, Ps.140,12  
du sitzest als ein gerechter Richter auf dem Thron! Ps.89,14; 98,9; 1.Petr.2,23  
   
Gimel = 3  
Zahl des Leibes, 1.Mose 1,9.13  
Vers 5. Du hast die Heiden gescholten, 5.Mose 9,4  
den Gottlosen umgebracht, Ps.106,11  
ihren Namen ausgetilgt auf immer und ewig.5.Mose 9,14; Matth.25,46;  
Vers 6. Der Feind, er ist völlig und auf immer zertrümmert, 2.Mose 14,13  
und die Städte hast du zerstört, 1.Sam.31,7  
ihr Andenken ist dahin.5.Mose 25,19; Jes.14,22  
   
Daleth = 4 
fehlt in diesem Psalm 
  
 
He° = 5  : ich werde, welcher ich werde.  
2.Mose 3,14: ich werde, welcher ich werde  
Aber der JHWH bleibt ewig, Ps.90,2; 102,12; 1.Tim.1,17  
er hat seinen Thron aufgestellt zum Gericht. Ps.89,14; Röm.14,10; Off.20,11  
und er selbst wird das ertragfähige Land mit Gerechtigkeit richten.1.Mose 18,25; 
Ps.85,11; 96,13; Je.26,9  
Und er wird den Erdkreis richten mit Gerechtigkeit und den Völkern das Urteil sprechen, 
wie es billig ist. Ps.98,9; Apg.17,31;  
   



Waw = 6: W= Symbol für Pfahl (Kreuz) 
Gal.2,19: Ich bin mit Christus angepfahlt worden (Gerichtsabschluss)  
Vers 9. Und der JHWH wird eine Zuflucht sein dem Unterdrückten, Ps.32,7; 46,1; 91,2; 
Off.7,10  
eine Zuflucht jederzeit in der Not. Ps.54,7  
Vers 10. Darum vertrauen auf dich, die deinen Namen kennen; Ps.91,14; 111,1  
denn du hast nicht verlassen, die dich, JHWH, suchten! 2.Chr.20,12; Ps.25,15; 
2.Kor.1,10  
   
Sajin = 7: der die 7 Geister Gottes hat 
Off.3,1: über die 7 Geister Gottes  
Vers 11. Singet dem JHWH, der zu Zion wohnt, Ps.74,2; 132,13; 135,21  
verkündiget unter den Völkern seine Taten! Ps.66,5; 96,10; 105,1; 107,22  
Vers 12. Denn er forscht nach den Blutschulden 1.Mose 4,10; 2.Kön.9,26  
und denkt daran; 1.Mose 9,5; 5.Mose 32,43; 2.Kön.24,4; Jes.26,21; Luk.11,50  
er vergisst des Schreiens der Elenden nicht. 2.Mose 3,7; Ps.72,14; Luk.18,17  
   
Chet = 8 
Röm.6, 4: im neuen Leben wandeln.  
Vers 13. JHWH, sei mir gnädig, siehe, wie ich unterdrückt werde von denen, die mich 
hassen; Ps.25, 19  
erhebe du mich aus den Pforten des Todes, 2.Sam.22, 5; Hiob 38,17; Ps.30,3; Ps.107,18; 
116,3; Jer.38,10; Off.1,18  
Vers 14. auf dass ich all deinen Ruhm erzähle Ps.66,16  
in den Toren Jer.17,19  
der Tochter Zion, Jes.37,22  
dass ich jauchze ob deinem Heil! Ps.13,5; 20,5; Hab.3,18  
   
Teth = 9  
Ps.23,6: aber Gutes und Huld verfolgen mich  
1.Thess.5,15: Verfolget immer das Gutes  
Vers 15. Die Heiden sind versunken in der Grube, die sie gemacht; Ps.7,15  
in dem Netz, Ps.35,7; 57,6; 141,10  
das sie heimlich gestellt ist ihr Fuß gefangen 5.Mose 32,35;Ps.35,8;Spr.5,22  
Vers 16. Der JHWH hat sich kundgegeben, hat Gericht gehalten; 2.Mose 14,4;Jos.2,10; 
1.Sam.6,20; 2.Kön.19,19  
der Gottlose ist in dem Werk seiner Hände verstrickt! Spr.6,2; 26,27; Jes.3,11  
   
Jod = 10 (Hand)  
Joh.3,35: Alles hat er in seine Hand gegeben  
Vers 17. Die Gottlosen Ps.49,14  
müssen ins Totenreich kehren, 4.Mose 16,30; Jes.5,14  
alle Nationen, die Gottes vergessen.Ps.50,22; Jes.34,2; Jer.10,25  
Vers 18. Denn des Armen wird nicht für immer vergessen, Ps.12,5; 72,4  
die Hoffnung der Unterdrückten wird nicht stets vergeblich sein. Ps.10,17; 37,34; 
Spr.24,14  



   
Kaph = 20  
Über Schalen bedeckt Licht  
Vers 19. Stehe auf, o JHWH, dass der Sterbliche nicht zu mächtig wird, 1.Sam.2,9; 
Dan.5,21  
dass die Heiden gerichtet werden vor deinem Angesicht! 1.Mose 18,25; Ps.82,8; 
Apg.17,31  
Vers 20. O JHWH, jage ihnen Schrecken ein, 2.Mose 15,16; 23,27 ; 5.Mose 2,25  
dass die Heiden erkennen, dass sie sterblich sind! Hiob 40,12; Jes.31,3; Hes.28,2; 
Apg.12,23.  
   
Fortsetzung: In der hebr. Bibel gehört Psalm 10 dazu, denn die Buchstabenleiter geht 
weiter mit:  
   
Lamed = 30 = Autorität  
Je.48,17: Ich, JWHW, dein ÄLoHI´M, bin der dich Lehrende zum Nutzen.  
Vers 1. HERR, warum trittst du so ferne, Ps.22,1; Jer.14,8, verbirgst dich in Zeiten der 
Not? Ps.13,1; Ps.44,24 
Vers 2. Vom Übermut des Gottlosen wird dem Elenden bang; 2.Mose 14,17; Ps.37,14  
möchten doch von den Ränken diejenigen betroffen werden, welche sie ausgeheckt 
haben!  
1.Mose,11,4; Ps.7,16; Ps.21,11; Ps.37,7; Spr.5,22, Spr.26,27; Off.17,13 
3a. Denn der Gottlose rühmt sich der Gelüste seines Herzens, 2.Mose15,9; Ps.94,4; 
Ps.106,14; Hos.12,8. 
   
NUN = 50 = Ablösung  
Je.61,2: zu trösten alle Trauernden  
Vers 3b. und der Habsüchtige verwünscht, verlästert den HERRN. Spr.11,18; Jak.5,4 
Vers 4. Der Gottlose in seinem Hochmut fragt nicht nach [Gott]; Hiob 35,10; Ps,14,2; 
Jer.2,6 
alle seine Pläne sind ohne Gott. Ps.14,1; Ps.53,1; Zeph.1,12 
Vers 5. Seine Unternehmungen gelingen immer; Ps.37,35 
deine Gerichte sind fern von ihm; Spr.24,1; Jes.26,11; Hos.14,9 
er schnaubt alle seine Feinde an. Ps.12,5 
Vers 6. Er spricht in seinem Herzen: «Ich werde niemals wanken; Spr.14,16 
das geht stets so fort, dass mich kein Unglück trifft!» Pred.8,11; Jes.56,12; Off.18,7 
   
Pe = 80 = Todzugeordnetes (vor Ajin 70)  
5.Mose 31,1: Die Erde höre, was mein Mund gesprochen hat  
Vers 7. Sein Mund ist voll Fluchens, Trug und Trotz; Ps.5,6; Ps.59,12; Röm.3,14; 
1.Petr.3,10  
unter seiner Zunge ist Jammer und Not. Ps.7,14; Ps.12,2; Ps.55,21; Spr.10,31; Spr.17,4.  
Vers 8a. Er liegt auf der Lauer hinter der Mauer, im Verborgenen den Unschuldigen zu 
ermorden; Spr.1,11; Hab.3,14 
   



Ajin = 70 = Übergang  
Sprüche 15,3: In jedem Ort sind die Augen JHWHs  
Vers 8b.seine Augen spähen den Wehrlosen aus. Ps.17,11; Jer.22,17 
Vers 9. Er lauert im Verborgenen wie ein Löwe im dichten Gebüsch; Ps.17,12; Ps.59,3; 
Micha 7,2; Apg.23,21 
er lauert, Hiob 38,40; Klagel.3,10 
dass er den Schwachen fange; er fängt den Schwachen und schleppt ihn fort in seinem 
Netz. Hiob 18,8; Ps.140,5; Jer.5,25; Hab.1,15; Joh.10,12 
Vers 10. Er duckt sich, kauert nieder, und durch seine starken Pranken fallen die 
Wehrlosen. 2.Sam.15,5 
Vers 11. Er spricht in seinem Herzen: Ps.10,6; Mark.2,6 
«Gott hat es vergessen, Ps.64,5; Pred.8,11;  
er hat sein Angesicht verborgen, Ps.51,9; Ps.73,11 
er sieht es nie!» Ps.94,7; Hes.8,12; Hes.9,9 
   
Qoph = 100 = Gesamtsumme  
Ps.77,12: Ich will aus der Vorzeit gedenken  
Vers 12. HERR, stehe auf! Ps.3,7 
Erhebe, o Gott, deine Hand! Ps.94,2; Mich.5,9 
Vergiss der Elenden nicht! Ps.9,12; Ps.35,10 
Vers 13. Warum soll der Frevler Gott lästern 5.Mose 34,20; Ps.74,10 
und in seinem Herzen sprechen, du fragst nicht darnach? Hebr.4,13 
   
Resch = 200 = Behirtung  
Jes.44,4: Ich JHWH, bin der im Anfang war.  
Vers 14. Du hast es wohl gesehen! Denn du gibst auf Beleidigung und Kränkung acht, 
um es in deine Hand zu nehmen; 2.Kön.9,26; 2.Chr.6,23 
der Wehrlose überlässt es dir, 2.Tim.1,12; 1.Petr.4,19 
der du der Waisen Helfer bist! 5.Mose 10,18Ps.146,9; Jer.49,11; Hos.14,3; Hebr.13,6  
   
Schin = 300 = Richter, Retter  
Jes.33,22: JHWH ist unser Richter, er wird uns retten.  
Vers 15. Zerbrich den Arm des Gottlosen! Hiob 34,30; Hiob 38,15; Ps.37,17; Hes.30,21; 
Sach.11,17 
Und wenn du nach der Schuld des Bösewichts forschest, solltest du sie nicht 
herausfinden? - 2.Kön.21,13; Ps.4,5; 1,Thess.5,22 
Vers 16. Der HERR ist König immer und ewig; Ps.29,10; Ps.145,13; Jer.10,10; 
Dan.4,34; 1.Tim.1,17 
die Heiden sind verschwunden aus seinem Land! Ps.9,5; Ps.44,2 
   
Taw = 400 = Vollständiges  
Sprüche 10,29: Stärke zur Vollendung ist der Weg JHWHs  
Vers 17. Das Verlangen der Elenden hast du, o HERR, gehört; Ps.9,18; Ps.147,6 
du achtest auf ihr Herz, 1.Chron.29,18; 2.Chron.30,12 
leihst ihnen dein Ohr, 1.Sam.8,21; Ps.6,9; Ps.9,18; Ps.102,17; Spr.15,8; 1.Petr.3,12; 
1.Joh.3,22 



Vers 18. dass du der Waise und dem Unterdrückten Recht schaffest, Ps.72,4; Ps.82,3 
dass kein Mensch von der Erde fortan Schrecken verbreite. Jes.51,12 
   
   
   
 


